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Leaving Zurich

Bildbeschreibung!)

Eine neblige Autobahn in der Nacht mit entgegenkommenden Scheinwerfern und Leitplanken.

Analyse!)

Diese eindringliche Fotografie stiirzt den Betrachter mitten in einen dichten, atmosphéarischen Nebel ein,
der nachts eine Autobahn bedeckt. Scheinwerfer durchdringen die Dunkelheit und deuten auf unsichtbare
Fahrzeuge hin, die unter den tiickischen Bedingungen navigieren. Der starke Kontrast zwischen der pech-
schwarzen StraBe und dem &therischen grauen Nebel erzeugt ein Gefiihl von Isolation und Unbehagen.
Uberirdische Stromleitungen, die kaum durch den Nebel sichtbar sind, fligen der ansonsten natiirlichen,
wenn auch bedrohlichen Landschaft eine Schicht industrieller Einmischung hinzu. Die Fotografie weckt
ein Gefiihl von Mysterium und Unbekanntem und |adt zur Kontemplation iiber die Zerbrechlichkeit der
menschlichen Existenz vor dem Hintergrund einer riesigen und gleichgiiltigen Welt ein.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 01/2020 05/2020 09/2021
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7430 px 3202 px 16
Verhéltnis ca. 2.32 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Zirich Verlassen

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A foggy highway at night with approaching headlights and guardrails.
    
    
      Eine neblige Autobahn in der Nacht mit entgegenkommenden Scheinwerfern und Leitplanken.
    
    
      This haunting photograph plunges the viewer into the heart of a dense, atmospheric fog blanketing a highway at night. Headlights pierce the gloom, hinting at unseen vehicles navigating the treacherous conditions. The stark contrast between the inky black road and the ethereal gray mist creates a sense of isolation and unease. Overhead power lines, barely visible through the fog, add a layer of industrial intrusion to the otherwise natural, albeit ominous, landscape. The photograph evokes a feeling of mystery and the unknown, inviting contemplation on the fragility of human existence against the backdrop of a vast and indifferent world.
    
    
      Diese eindringliche Fotografie stürzt den Betrachter mitten in einen dichten, atmosphärischen Nebel ein, der nachts eine Autobahn bedeckt. Scheinwerfer durchdringen die Dunkelheit und deuten auf unsichtbare Fahrzeuge hin, die unter den tückischen Bedingungen navigieren. Der starke Kontrast zwischen der pechschwarzen Straße und dem ätherischen grauen Nebel erzeugt ein Gefühl von Isolation und Unbehagen. Überirdische Stromleitungen, die kaum durch den Nebel sichtbar sind, fügen der ansonsten natürlichen, wenn auch bedrohlichen Landschaft eine Schicht industrieller Einmischung hinzu. Die Fotografie weckt ein Gefühl von Mysterium und Unbekanntem und lädt zur Kontemplation über die Zerbrechlichkeit der menschlichen Existenz vor dem Hintergrund einer riesigen und gleichgültigen Welt ein.
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